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Ein Sturm schüttelt den großen Baum vor 
meinem Küchenfenster. Das alte Bild vom 
Wind kommt mir in den Sinn, ihn selber 
sieht man nicht, seine Auswirkungen aber 
sieht und spürt man.

So ähnlich ist es mit der Liebe auch, denke 
ich. Unser Monatsspruch steht im schönsten 
Liebeslied der Bibel, zur Hochzeit eines Kö-
nigs soll es zum Teil gedichtet worden sein. 
Viele Gesichter hat die Liebe dort, ihr We-
sen hat unendliche Farben, und sie ist stark, 
stark wie der Tod. 

Worin liegt denn die Stärke des Todes? Ist es 
das Wissen um seine feste Größe, seine Un-
ausweichlichkeit, mit welcher er jedem Le-
bewesen begegnet? Der Tod hat die Macht, 
alles zu verändern. Aber gerade diese Stärke 
hat die Liebe auch!

Im oben benannten Vers aus dem Hohelied 
wünscht sich eine Braut, das Herz und der 
gesamte Lebensraum des Geliebten möge 
von ihrer Liebe zueinander geprägt sein. 

Natürlich wünschen wir uns das auch und 
es möge uns geschenkt sein, aber unser 
Monatsspruch sagt uns noch mehr.

Lesen wir den Text einmal herausgelöst aus 
der Geschichte, dann klingt es so, als sprä-
che Gott selber zu uns: „Du Menschenkind, 
willst du nicht dein Herz von meiner Liebe 
zu dir leiten lassen und dein Handeln auch? 
Ich weiß, dazu musst du erst Vertrauen zu 
mir fassen, das ist ja in jeder Beziehung 
so, aber ich verspreche dir, ich bin treu. Ich 
werde dich nie allein lassen. Du sollst mei-
ne Liebe und Fürsorge spüren und ich gehe 
mit dir durch deine Tage, die frohen und die 
schweren. Besiegelt soll unser Bund sein, 
wenn du das willst.“ Welch ein Angebot…

Solch eine Nähe und Vertrautheit zu Gott 
wünsche ich uns allen von Zeit zu Zeit. Es 
gibt eine sehr schöne Beschreibung für die-
se Erfahrung von Teresa von Avila und damit 
möchte ich schließen: „Es ist wie das Verwei-
len bei einem Freund.“
 Ihre Barbara Schatz

Liebesbeziehung

 Text: Lutherbibel 2017
� Grafik:�GemeindebriefDruckerei
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Konfirmation in der Pauluskirche

Zu Pfingsten werden folgende Jugendliche 
in der Pauluskirche konfirmiert:

Ricardo Antolek
Elias Berenbruch
Mia Berendorf
Tullia Bensch
Anton Bernsdorf
Matthias Maximilian Bilshausen
Amèlie Czok
Lena Flier
Josua Gall
Alexander Hänel
Adele Hatoum

Lysander Hennrich
Theodor Kreser
Anna Lüdecke
Felix Miersch
Tristan Renner
Helena Schönwitz
Matteo Schröpfer

Wir wünschen allen Konfirmierten Gottes 
Segen und ein fröhliches Fest!

Sa., 4.6., 18 Uhr und So., 5.6., 10 Uhr, 

Pauluskirche

 Foto: Friedhelm Kasparick

Gemeindefest mit Uraufführung
14 Uhr in der Pauluskirche: Uraufführung 
des Musicals „Mirjam“ von Friedhelm Kaspa-
rick und Andreas Mücksch (siehe Einleger)

15:30 Uhr im Pfarrgarten: Kaffeetrinken & 
Kinderspaß

17 Uhr in der Pauluskirche: Andacht

18 Uhr im Pfarrgarten: Wer will am Grill

Sa, 18.6., 14 Uhr, Pauluskirche u. Pfarr-
garten
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In seinem neuen Buch „Toleranz - einfach 
schwer“ wirbt Altbundespräsident Joa-
chim Gauck für ein Verständnis für liberale 
Konservative. Was muss die Gesellschaft, 
was muss und was sollte der Einzelne to-
lerieren und wo liegen die Grenzen der 
Toleranz? Die Lebensentwürfe, Wertvor-
stellungen, religiösen und kulturellen Hin-
tergründe der Menschen werden immer 
vielfältiger – für manche eine Bereiche-
rung, für nicht wenige eine Last. Wie viel 
Andersartigkeit muss man erdulden? Wie 
viel kann man erdulden? Wie viel Kritik 
aushalten? Welche gemeinsamen Regeln 
müssen bei aller Verschiedenheit gelten? 

„Toleranz“, schreibt Gauck, „ist nicht 
Gleichgültigkeit und nicht Versöhnlertum. 
Toleranz lehrt uns vielmehr zu dulden, 
auszuhalten, zu respektieren, was wir nicht 
oder nicht vollständig gutheißen. Dazu ist 
es aber nötig, sich seiner eigenen Identi-
tät sicher zu sein. Denn nur, wer weiß, wer 
er ist, geht selbstbewusst in einen Dialog 
oder auch Wettstreit mit anderen. Tole-

ranz darf allerdings nicht schrankenlos 
sein. Nur wenn wir uns gegen die Angriffe 
von Intoleranten verteidigen, woher auch 
immer sie kommen mögen, kann Toleranz 
und mit ihr die Demokratie gesichert wer-
den.“

Mo., 20.6., 20 Uhr, Pauluskirche

Montagsgespräch mit Joachim Gauck

 Foto: Herder Verlag

Kinder • Kunst • Sommer • Fest

Ahoi, Sommer! Nach zwei Jahren Pause ist 
es wieder soweit: Wir feiern den Sommer, 
die Sonne und unsere Kinder.

Alle Kindergartenfamilien sind zum Ki-
ta-Sommerfest am Freitag, dem 17. Juni 
eingeladen.
Start ist um 15 Uhr mit einem kleinen Pro-
gramm für unsere Eltern. Anschließend 
bieten wir Aktionen an, bei denen sich die 
Kinder, aber auch unsere Eltern künstlerisch 
ausprobieren können. 

Für die „Kaffee-Klatsch-Runde“ sind leckere 
Kuchen- und Naschgaben willkommen, für 
Getränke und Kaffee ist gesorgt! Bitte eige-
nes Geschirr mitbringen!

Auf ein tolles Fest zusammen freut sich das 
Team des Pauluskindergartens.
 
Antje Ohlsen, Kita-Leitung

 
Fr., 17.6., 15 bis 17:30 Uhr, 

Pauluskindergarten
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Alle Termine auf einen Blick

Do 02.06. 14-15 Heilandskirche  Café Kroküsschen (siehe Seite 9)

Mi 08.06. 14-16 Pfarrhaus Mötzlich Gemeindenachmittag
Mi 08.06. 19:00 Paulusgem.-haus Ehrenamtlichenabend der Region (siehe Seite 9)

Di 14.06. 19:00 Ziegelwiese   Grillabend des Christl.-Muslim. Gesprächskreises
Mi 15.06. 10:00 Paulusgem.-haus Regional: Frühstückscafé „Auf (S)ein Wort!“ (s. S. 10)
Mi 15.06. 17:00 Heilandskirche  Regional: Sommerfest des Diakoniekreises
Sa 18.06. 14:00 Pauluskirche   Gemeindefest mit Musical „Mirjam“ (siehe Seite 3)

Mo20.06. 20:00 Paulusgem.-haus Montagsgespräch: Joachim Gauck (siehe Seite 4) 
Di 21.06. 17:00 Paulusgem.-haus Bibelkurs: Weisheit (siehe unten)
Mi 22.06. 20:00 Paulusgem.-haus Gesprächskreis Blaue Stunde
Do 23.06. 15:00 Moritzkirche   Mittelaltertreff (siehe unten)
Fr 24.06. 16-19 Gem.-haus Trotha Regional: Teenietreffen (siehe Seite 10)

Di 28.06.  19:30  Pfarrhaus Mötzlich Gesprächskreis 30plus 
Do 30.06. 14:00 Gem.-haus Trotha Regional: Senioren-Gemeindenachmittag (s. S. 10)
Do 30.06. 19:30 Pauluskirche   Konzert: Te Deum (Uraufführung), siehe Einleger

Bibelkurs: Die Weisheit im Alten und Neuen Testament

Um die Weisheitsliteratur der Bibel geht es im 
nächsten Bibelkurs.
Seit der nachexilischen Zeit begegnet uns in 
den weisheitlichen Schriften, im Sprüche-Buch, 
bei Jesus Sirach und in der Weisheit Salomos 
die Weisheit personifiziert als Frauengestalt 
(hebräisch chǻkhmāh; griechisch σοφία). Frau 
Weisheit, die ihre Lehre als Lebensweisheit 

des Alltags verkündet, wird mit der Tora iden-
tifiziert, wird Gegenstand der jüdisch-hel-
lenistischen Philosophie (logos) und geht 
im Neuen Testament in die Vorstellung von 
Christus als Lehrer der Weisheit oder auch 
als personifizierte Weisheit ein (Phil. 2, 6-11). 

Di., 21.6., 17 Uhr, Pauluszimmer

Mittelaltertreff: Moritzkirche
Nächstes Ziel des „Mittelaltertreffs“ ist die 
ehemalige Augustiner-Chorherrenstiftskir-
che St. Moritz.
Diese katholische Hallenkirche in der süd-
westlichen Ecke der Altstadt von Halle gilt 
mit ihrer bedeutsamen Orgel und den be-

rühmten Steinskulpturen, ihrem gotischen 
Hochaltar und der Renaissance-Kanzel als 
„Schlüsselwerk der mitteldeutschen Spät-
gotik“.
  
Do., 23.6., 15 Uhr, Moritzkirche

TERMINE | PAULUSGEMEINDE
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Gottesdienste für Heiland | Paulus | St. Pankratius

4. Juni | Pfingstsamstag
18:00  Pauluskirche	 	 	 	 	 Abendmahlsgottesdienst	der	Konfirmanden
           (Kasparick/Mücksch), siehe Seite 3      

5. Juni | Pfingstsonntag
10:00   Pauluskirche     Gottesdienst	zur	Konfirmation	(Kasparick/Mücksch)
           siehe Seite 3
14:00  Heilandskirche	 	 	 	 Pfingstgottesdienst	zur	Konfirmation	(Schmelzer),
           siehe Mai-Ausgabe

6. Juni | Pfingstmontag
11:00  St.-Pankratius-Kirche  Ökumenischer Pfingstgottesdienst (Schmelzer/
           Knackstedt/Mustea), siehe Seite 7

12. Juni | Trinitatis
10:00   Pauluskirche      Themenreihe „Musik in der Bibel“: Gott loben - Ein
           musikalisches Gemeinschaftsprojekt (siehe Seite 7)
10:30  Heilandskirche    Gottesdienst mit Kindergottesdienst (Schmelzer)

19. Juni | 1. Sonntag nach Trinitatis
09:00  St.-Pankratius-Kirche  Gottesdienst (Schmelzer)
10:00  Pauluskirche     Themenreihe „Musik in der Bibel“: David - Musik
           als Antidepressivum (siehe Seite 7)
10:30  St.-Briccius-Kirche (Trotha) Regionaler Festgottesdienst (Schmelzer), siehe S. 9

26. Juni | 2. Sonntag nach Trinitatis
10:00  Pauluskirche     Themenreihe „Musik in der Bibel“: Die letzte Po-
           saune - und dann? (siehe Seite 7)
10:30  Heilandskirche    Gottesdienst (Schmelzer)
  
3. Juli | 3. Sonntag nach Trinitatis
09:00  St.-Pankratius-Kirche   Gottesdienst (Schmelzer)
10:00  Pauluskirche     Themenreihe „Musik in der Bibel“: Mirjam - Mal auf
           die Pauke hauen! (siehe Seite 7)

So finden Sie zu uns
Pauluskirche: Rathenauplatz 22 | Paulusgemeindehaus: Robert-Blum-Str. 11a
Heilandskirche: Krokusweg 29
St.-Pankratius-Kirche Mötzlich: W.-Dolgner-Str. 1 | Pfarrhaus Mötzlich: W.-Dolgner-Str. 7

GOTTESDIENSTE
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Gottesdienstreihe „Musik in der Bibel“

In der Bibel wird viel musiziert – angefangen 
von Jubal, dem Stammvater aller Musiker, bis 
zu den apokalyptischen Engeln, die die Po-
saune zum Gericht blasen. Die Gottesdienste 
der neuen Predigtreihe werden passend von 
verschiedenen Musikensembles ausgestaltet. 

12. Juni, 10 Uhr, Pauluskirche 
Gott loben – Ein musikalisches Gemein-
schaftsprojekt
„Lobt Gott mit Posaunen, Pauken, Harfen und 
Zimbeln!“ – So wünscht es der 150. Psalm. Und 
wenn Sie keine Zimbel haben, bringen Sie eine 
Flöte mit, einen Kochtopf samt Holzlöffel, eine 
Triangel oder Trillerpfeife oder was Sie sonst ha-
ben, um Musik zu machen. Und dann loben wir 
Gott, was das Zeug hält!
Musik: Sie als kreative Gottesdienstbesucher, 
Chor und Instrumentalisten, Leitung KMD 
Andreas Mücksch
Liturgie & Predigt: Pfr. Christoph Eichert
 
19. Juni, 10 Uhr, Pauluskirche
David – Musik als Antidepressivum
Die Bibel berichtet (1.Samuel 16,23): „ Wenn nun 
der Geist Gottes über Saul kam, nahm David die 
Harfe und spielte darauf mit seiner Hand. So er-
quickte sich Saul, und es ward besser mit ihm, 
und der böse Geist wich von ihm.“ Ein Gottes-

dienst über die heilende Kraft von Musik.
Musik: KMD Andreas Mücksch (Orgel)
Liturgie & Predigt: Pfr. Friedhelm Kasparick
 
26. Juni, 10 Uhr, Pauluskirche
Die letzte Posaune – und dann?
Gibt es ein Ende der Zeit? Wann wird das sein? 
Und was passiert dann? Das Ertönen der „letzten 
Posaune“ war für die ersten Christen das Signal: 
„Jetzt geht es los. Der Auferstandene Christus 
kommt wieder.“ Auf diesen Moment warteten sie 
sehnsüchtig. - „Sie schallt, die Posaun…“ und wir 
brechen auf, um die Kraft der biblischen Hoff-
nungsbilder zu entdecken.
Musik: Posaunenchor der Paulusgemeinde, Or-
gel & Leitung KMD Andreas Mücksch
Liturgie & Predigt: Vikar Alexander Barth
 
03. Juli, 10 Uhr, Pauluskirche   
Mirjam – Mal auf die Pauke hauen!
Es ist nicht viel, was von Mirjam, der Prophetin, 
berichtet wird (2. Mose 15.21): Sie singt ein Lied 
und schlägt dazu die Pauke. Aber was sie singt, 
hat revolutionäre Sprengkraft.
Musikalisch revolutionär: drei Percussionisten 
auf drei Emporen (Kevin Kemnitzer, Ivo Nitschke 
und Ralf Schneider), außerdem KMD Andreas 
Mücksch (Orgel & Leitung)
Liturgie & Predigt: Pfr. Friedhelm Kasparick

Ökumene am Pfingstmontag in Mötzlich
Am Pfingstmontag findet der ökumenische 
Regionalgottesdienst bei Sonnenschein 
und Vogelgezwitscher unter den großen 
Bäumen an der St. Pankratiuskirche statt. 
Den Gottesdienst gestalten neben Pfarrer 
Schmelzer auch der katholische Gemeinde-

referent Knackstedt und der rumänisch-or-

thodoxe Pfarrer Mustea.
Nach dem Gottesdienst darf geklönt wer-
den bei Kaffee und fingergerechtem Mitge-

brachtem, was halt so „auf die Faust“ passt. 
Seien Sie herzlich willkommen!
 

Mo., 6.6., 11 Uhr, St.-Pankratius-Kirche

GOTTESDIENSTE
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Gemeindegruppen und Kreise

Paulus 
montags  einmal im Monat 20:00 Montagsgespräch (Gemeindehaus) 
dienstags  jeden 1. Di im Monat 18:00 Gebet für unsere Gemeinde 
    1x monatl. 19:00 Christlich-Muslimischer Gesprächskreis 
    15:00 Kinderchor (1.+2. Klasse) 
    15:30 Christenlehre (1.+2. Klasse) | 16:30 Christenlehre (3.+ 4. Klasse) 
	 	 	 	 Die	letzte	Christenlehre	für	dieses	Schuljahr	findet	am	28.	Juni	statt.	
mittwochs jeden 2. Mi im Monat 10:00 Frühstücks-Café „Auf (S)ein Wort!“
    10:00 Krabbelgruppe in Heilig-Kreuz (nach vorheriger Anmeldung bei Anna
    Exner, Tel. 68666773) | 15:00 Kindergartenchor
    17:00 Kinderchor (3.-6. Klasse) | 18:00 Posaunenchor | 19:30 Orchester 
    1x monatl. 20:00 Gesprächskreis „Blaue Stunde“ (Seiteneingang Gem.-haus) 
donnerstags	 18:00	Jugendchor	|	19:00	Junge	Gemeinde	|	19:30	Pauluschor	
    1x monatlich 15 Uhr Mittelaltertreff (Senioren) 
samstags  10-12 Uhr Anonyme Alkoholiker (AA) Raum 7 
Taufseminar  für Erwachsene bitte bei Pfarrer Christoph Eichert erfragen 
Flötenkreise  bei Frau Wache dienstags + mittwochs nach Vereinbarung (Tel. 5231056) 

Offene Kirche an Wochenenden und Feiertagen 15-17 Uhr (Ostern bis Reformationstag)

Heiland 
montags 
14:45-15:45 Uhr Offenes Kinder-
gemeindehaus (1.-4. Klasse) 
donnerstags 
19:00 Uhr Chor 
jeden 1. Do im Monat 14-16 Uhr 
Café Kroküsschen (offene 
Seniorenrunde) 

St. Pankratius
jeden 2. Mi im Monat  14-16 Uhr Gemeindenachmittag
jeden letzten Di im Monat 19:30 Uhr Gesprächskreis „30plus“

 Foto: Raphael Pregla
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Ehrenamtlichenabend der Region

Mit einem Bühnenprogramm, einem reich-
haltigen Buffet, Musik und Unterhaltung 
wollen sich die Hauptamtlichen bei den vie-
len Ehrenamtlichen der Region bedanken. 
Wir hoffen, dass wir nach der langen Absti-
nenz nun endlich wieder fröhlich miteinan-
der feiern können.

Die Einladungen werden durch das Gemein-
debüro postalisch versandt. Bitte melden 
Sie sich vorher an, damit wir uns darauf ein-
richten können.

Mi., 8.6., 19 Uhr, Paulusgemeindehaus  Foto: Möller/Pixabay

Trotha feiert 900 Jahre St.-Briccius-Kirche

Am 19. Juni feiern wir, ein Jahr verspätet, 
900 Jahre Trothaer Kirche. 

Programm: 
10:30 Uhr: Festgottesdienst in der Kirche
12 Uhr: Feiern um das Gemeindehaus
15 Uhr: Liedermacher Toni Geiling
18:30 Uhr: Verlosung aus der Tombola
19 Uhr: Gospelkonzert mit Joy’n’us

Gott danken und bitten, sein Wort hören 
und dem, was uns bewegt, Ausdruck geben. 
Wir freuen uns darauf – auch auf die Künst-

ler und Künstlerinnen, auf Begegnungen an 
den Ständen, die mit exotischen und einhei-
mischen Genüssen aufwarten.
Im Mittelpunkt steht natürlich die Kirche 
und besonders ihr Turm. Für seine Sanie-
rung sammeln wir Geld. Wir hoffen auf Euer 
und Ihr zahlreiches Erscheinen an diesem 
Tag! 

Im Auftrag des GKR: Manuela Reimer (Vorsit-
zende) und Martin Schmelzer (Pfarrer)

So., 19.6., 10:30 Uhr, Trotha

Café Kroküsschen

Am 2. Juni um 14 Uhr treffen wir uns im Café 
Kroküsschen. Das hat nun zum Glück wieder 
gute Tradition und ich freue mich auf die ge-
meinsame Zeit. Es wird wieder ein Thema ge-
ben, aber auch gemeinsame Zeit für Kaffee und 

Kuchen, für Singen und Beten. Herzlichen Dank 
an alle, die das immer so schön vorbereiten!

Martin Schmelzer

Do., 2.6., 14 Uhr, Heilandskirche

HEILANDSGEMEINDE | REGIONALES
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Fröhlicher Rückblick aus der Gemeindepädagogik

Der April war geprägt von zwei besonderen 
Höhepunkten: Am 23.04. waren Familien aus 
Trotha und aus Paulus gemeinsam auf dem 
Petersberg. Wir bekamen eine Führung von 
Bruder Markus, teilten bei Sonnenschein 
unser Picknick, tobten mit dem Schwung-
tuch und machten uns dann auf den Weg 
zum Tierpark. Es war total schön. 

Dann eine Woche später fand die erste 

KircheKunterbunt im Pfarrgarten statt. 75 
Menschen versammelten sich, um das The-
ma „Willkommen“ mit allen Sinnen zu ent-
decken. Wir feierten gemeinsam, dass Gott 
uns immer willkommen heißt, egal was wir 
gemacht haben. Im Anschluss füllten wir 
unsere Bäuche mit leckerem Essen von un-
serem Kindergartenkoch. Es war so schön, 
Gemeinschaft zu erleben und sich aufrichtig 
zu begegnen!  Sara-Carina Hofmann

Zentraler Senioren-Gemeindenachmittag

Kommen Sie frohgemut und mit leichtem 
Schritt ins Gemeindehaus nach Trotha. Von 
dort aus wollen wir zu einer „Wanderung 
durch die Romantik“ starten und werden 
hoffentlich so manches Schöne am Weges-
rand entdecken: blau blühende Blumen, 
rot leuchtende Karfunkelsteine und stolz 
grüßende Burgen. Natürlich wird ein frohes 
Wanderlied auf unseren Lippen sein und es 

gibt auch Zeit für die innere Einkehr und das 
Gebet. Ein guter Reiseproviant mit Kaffee 
und Kuchen wird uns stärken.

PS: Ihre Wanderschuhe, Rucksack, Hut und 
Wanderstock können Sie aber getrost zu 
Hause lassen.  Ihre Elisabeth Opitz

Do., 30.6., 14 Uhr, Gemeindehaus Trotha

Teenietreffen
Liebe Teenies,
am 24. Juni treffen wir uns um 16 Uhr in Tro-
tha, in der Pfarrstraße 5. Da das unser letz-
tes Treffen vor den Ferien wird, werden wir 
grillen! Und zugleich werden wir diejenigen 
verabschieden, die dann im kommenden 
Schuljahr in der 7. Klasse sind - und nicht 
mehr beim Teenietreff. 
Wir werden singen, essen, voneinander hö-
ren und erzählen.
 
Wir freuen uns auf Euch!

Bettina Weise und Martin Schmelzer

Fr., 24.6., 16 Uhr, Gemeindehaus Trotha

„Auf (S)ein Wort!“

Freuen Sie sich auf einen Vormittag mit viel 
Zeit und Raum für ein gutes Gespräch und 
einen Ort der Geborgenheit. Besonders 
Ältere, Alleinstehende und Junggebliebe-
ne dürfen sich zu diesem monatlich statt-
findenden Frühstücks-Café angesprochen 
fühlen. Bitte bringen Sie eine Kleinigkeit 
zum Teilen mit: etwas Obst, vielleicht eine 
Kostprobe ihrer Lieblingsmarmelade oder 
eines leckeren Käses. Für Brot, Butter und 
Kaffee/Tee ist gesorgt. Gerne können Sie 
bereits eine halbe Stunde zuvor zur Vorbe-
reitung kommen. Ihre Elisabeth Opitz

 
Mi., 15.6., 10 Uhr, Paulusgemeindehaus
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Gemeindebüro  Heiland | St. Pankratius: Krokusweg 29 | Frau Gaul | Tel. 68468850
Öffnungszeit: Do 14-16 Uhr | E-Mail: Heilandgemeinde-Halle@t-online.de
Vors. d. GKR   Heiland: Stefan Weise | Klopstockstr. 100 | Tel. 5221660 
Gemeindekonto  Heiland: IBAN: DE08 8005 3762 0389 0870 73 | BIC: NOLADE21HAL 
Vors. d. GKR   St. Pankratius: Nikolai Exner | Tel. 2941374 
Gemeindekonto  St. Pankratius: IBAN: DE09 8005 3762 0380 0602 35 | BIC: NOLADE21HAL 

Gemeindebüro  Paulus: Robert-Blum-Str. 11a | Frau Gaul | Tel. 5233787 | Fax 5250423
Öffnungszeiten: Mo+Fr 10-12 Uhr | Di 16-18 Uhr | Do 16:30-18:30 Uhr 
www.Paulusgemeinde-Halle.de | E-Mail: kontakt@paulusgemeinde-halle.de 
Gemeindekonto  Paulus: IBAN: DE44 8005 3762 0380 0057 70 | BIC: NOLADE21HAL 
Vors. d. GKR   Paulus: Ulrike Germann | Rathenauplatz 13 | Tel. 5238932 
Bauverein    Pauluskirche: IBAN: DE52 8005 3762 0387 0858 50 | BIC: NOLADE21HAL 

Pfarrer Christoph Eichert 
Lafontainestraße 10 | 06114 Halle (Saale) | Tel. 13259612
E-Mail: pfarrer.eichert@paulusgemeinde-halle.de 
Sprechzeit: Di 17:30-19 Uhr | Paulusgemeindehaus (+ tel. Absprache)

Pfarrer Friedhelm Kasparick
Tel. 5230070 | E-Mail: pfarrer.kasparick@paulusgemeinde-halle.de 
Sprechzeit: Mi 17-19 Uhr | Paulusgemeindehaus (+ tel. Absprache) 

Pfarrer Martin Schmelzer 
Pfarrstr. 5 | 06118 Halle | Tel. 56643943 | E-Mail: martin.schmelzer.wsf@gmail.com 

Gemeindepädagogin Sara-Carina Hofmann
Tel.: 0176-45283507 | E-Mail: gp.hofmann@paulusgemeinde-halle.de 

Gemeindepädagogin Elisabeth Opitz
Tel.: 52502814 | E-Mail: e.u.r.opitz@web.de

Kantor KMD Andreas Mücksch
Robert-Blum-Straße 11 | 06114 Halle (Saale) | Tel. 5225542
E-Mail: kmd.muecksch@paulusgemeinde-halle.de 

Kindergarten
Robert-Blum-Straße 11a | 06114 Halle (Saale) | Tel. 5230813 
E-Mail: kindergarten@paulusgemeinde-halle.de | Leitung: Antje Ohlsen 
 
Newsletter: Anmeldung unter www.paulusgemeinde-halle.de 
Instagram: @paulusgemeindehallesaale
Facebook: @PaulusgemeindeHalle
Redaktionsschluss für Jul/Aug: 1.6.2022 | kontakt@paulusgemeinde-halle.de
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